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04 Von Welle zu Welle

06 Très chic

08 Knotenpunkte

10 Zart in Pastell

12 Ganz schön schräg

14 Harmonie pur

16 Schlichte Eleganz

18 Mut zur Farbe

20 Geschickt eingefädelt
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26 Drunter und drüber

28 Von der Natur inspir ier t

30 Doppelt hält besser
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Die Häkelschriften zu diesem Buch stehen im TOPP Down-

load-Center unter www.topp-kreativ.de/downloadcenter nach 

erfolgter  Registrierung zum Ausdrucken bereit. Den Frei-

schalte-Code  finden Sie im Impressum.



Diese Loops machen endlos glücklich! Denn anders als klassische Schals können 

diese runden Halswärmer mit nur wenigen Handgriffen einfach und schnell  

über den Kopf gezogen werden und sind dadurch sofort einsatzbereit . Vorbei also 

die Zeit umständlicher Wickel- oder Knotentechniken, ganz zu schweigen von 

lästigen Schalenden, die sich oft nur mühsam unter der Jacke verstecken lassen.

Ob lässig um den Hals geschlungen als modisches Accessoire, besonders an- 

schmiegsam und wärmend als Schalkragen oder elegant drapiert als Häkelkette, 

die Form bestimmen Sie! Wem das noch nicht genug ist , der sorgt mit Bändern, 

Knöpfen oder Kordeln für noch mehr Variationsmöglichkeiten und unendlich viele 

Looks.

Ausführliche Schritt-für-Schritt-Anleitungen und detaillierte Häkelschriften  

helfen beim Nacharbeiten – für ein rundherum tolles Ergebnis!
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N e t z b l ü t e n m u s t e r

Die Blüte mit einem Magic-Ring in  

Aubergine, Violett oder Lavendel be-

ginnen (siehe „So wird’s gemacht“).

1. Rd: 1 Steige-Lm, 12 fM in den Faden-

ring häkeln und die Rd mit 1 Km in die 

1. fM beenden.

2. Rd: 4 Steige-Lm (als Ersatz für das 

1. DStb) und 3 Lm häkeln, dann in jede 

fM im Ring 1 DStb und 3 Lm arb und 

die Rd mit 1 Km in die 4. Steige-Lm  

beenden.

3. Rd: 4 fM in jeden 3 Lm-Bogen hä-

keln und die Rd mit 1 Km in die 1. fM 

beenden.

4. Rd: In Walnuss weiterhäkeln, dazu 

die neue Fb bereits mit der Km der 

Vor-Rd anhäkeln, 1 Steige-Lm arb, 

dann * 7 Lm häkeln, 4 fM übergehen 

und 1 fM in die folgende fM arb. Ab * 

noch 10x wdh, dann mit 4 Lm und 1 DStb 

in die 1. Steige-Lm die Rd beenden.

5. Rd: 1 Steige-Lm, dann * 7 Lm häkeln 

und 1 fM in die 3. Lm ab der Häkelnd 

arb, das ergibt eine Eckschlaufe. Dann 

4 Lm und 1 fM in die 4. Lm des folgen-

den Lm-Bogens häkeln, nun 2x [7 Lm 

und 1 fM] in die 4. Lm des folgenden 

Lm-Bogens häkeln, danach ab * noch 

3x wdh und die Rd mit 1 Km in die 

1. Steige-Lm beenden.

Ve r b i n d u n g  d e r 

N e t z b l ü t e n

Gemäß der Skizze die Netzblüten Eck 

an Eck und/oder Seite an Seite verbin-

den. Dazu eine Netzblüte bis ans Ende 

der 4. Rd arb. Mit der 5. Rd wie folgt 

weiterarb: 1 Steige-Lm arb, dann * 

5 Lm, die Häkelnd aus der Lm nehmen, 

in 1 Eck-Schlaufe des fertigen Motivs 

einstechen, die Lm wieder auf die Hä-

kelnd nehmen, und den Faden mit ei-

nem U durch beide Schlaufen ziehen. 

5 Lm und 1 fM in die 4. Lm des folgen-

den Lm-Bogens häkeln. Dann 2x [3 Lm 

arb, die Häkelnd aus der Lm holen, in 

die 4. Lm des 7-Lm-Bogens in der gegen- 

überliegenden Netzblüte einstechen, 

und den Faden durch beide Schlaufen 

ziehen, 3 Lm und 1 fM in die 4. Lm des 

folgenden Lm-Bogens häkeln]. Ab *  

so oft wdh, wie Seiten verbunden wer-

den müssen. Nicht zu verbindende Sei-

ten wie bei der Netzblüte beschrieben 

ohne Verbindung beenden.

B o r d ü re

Am oberen und unteren Rand des  

Loops jeweils in der Eckschlaufe von 

2 verbundenen Netzblüten in Wal- 

nuss beginnen und wie folgt häkeln:

1. Rd: 3 Lm häkeln, * 2x [7 Lm und 

1 fM] in die 4. Lm des folgenden Lm-

Bogens arb, dann noch 7 Lm häkeln. 

1 Stb in die nächste Eckverbindung 

arb. Ab * fortlaufend wdh und die Rd 

mit 1 fM in die 3. Steige-Lm beenden.

2. Rd: 3 Lm häkeln, 1 fM in die gleiche 

M arb, 2x [8 Lm und 1 fM] in die fol-

gende fM und 8 Lm häkeln. Dann * 2x 

[1 fM, 3 Lm und 1 fM] in das folgende 

Stb häkeln und noch 2x [8 Lm und 1 fM] 

in die folgende fM arb, dann noch  

8 Lm häkeln. Ab * fortlaufend wdh und 

die Rd mit 1 Km in die 1. fM beenden.

A n l e i t u n g

Es werden 36 Netzblüten gehäkelt  

und dabei fortlaufend in der jeweils 

letzten Rd miteinander verbunden. 

Blüten in folgenden Fb arb:  

Je 9 Blüten in Aubergine, 18 Blüten in 

Violett und 9 Blüten in Lavendel – das 

Netzmuster wird bei allen Netzblüten 

in Walnuss gehäkelt. Die Netzblüten 

nach dem in der Skizze dargestellten 

Fb-Verlauf wie oben beschrieben zu-

sammenfügen.

Die erste Netzblüte nach dem Netz- 

blütenmuster arb. Die folgenden Netz-

blüten an der ersten und im weiteren 

Verlauf auch an die folgenden Netz-

blüten anhäkeln. Wenn auf einer Sei- 

te vom Motiv noch kein zusätzliches  

Motiv zum Anhäkeln vorliegt, sind  

die Seiten und die Ecken wie für das 

1. Motiv zu häkeln, also mit den Eck-

Schlaufen und den Lm-Bogen.

Bei den schwarzen Dreiecken in der 

Skizze werden die Netzblüten zusätz-

lich wie oben beschrieben zum Loop 

verbunden. So z. B. die schwarze Ecke 

der Netzblüte Nr. 32 mit der oberen 

schwarzen Ecke der Netzblüte Nr. 1 

verbinden und die schwarze Ecke der 

Netzblüte Nr. 33 mit der schwarzen 

Ecke von Netzblüte Nr. 2.

Fe r t i g s t el l e n

Wenn alle Netzblüten miteinander 

zum Loop verbunden sind, an den obe-

ren und unteren Rand jeweils die Bor-

düre anhäkeln. Die Fäden vernähen.

Durch die Blume
Loop in Netzoptik
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ROMANT I S CH

G R Ö S S E

Umfang 122 cm,  

Höhe 30 cm

M A T E R I A L

 Schachenmayr ori-

ginal Extra Merino 

(LL 130 m/50 g) in 

Walnuss (Fb 314), 

150 g, und in 

Aubergine (Fb 349), 

Violett (Fb 48) und 

Lavendel (Fb 47),  

je 50 g

 Häkelnadel 4,0 mm

M A S C H E N - 

P R O B E

Im Netzblütenmuster 

mit Häkelnd 4,0 mm  

1 Motiv  

= 9,5 cm x 9,5 cm

V O R L A G E N - 

B O G E N

im TOPP 

Download-Center


